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Arzneimittelsicherheit (III = hohe, II = mittlere, I = geringe Relevanz)

 Fentanyl
  Vorsicht mit Arzneimitteln, die serotonerge Neurotransmittersysteme beeinflussen 
 Bei gleichzeitiger Anwendung serotonerger Arzneimittel oder von Arzneimitteln, die den Serotonin-Stoffwechsel beeinträchtigen 

(einschliesslich MAO-Hemmer), kann sich, auch bei Anwendung der empfohlenen Dosis, ein potenziell lebensbedrohliches Sero-
tonin-Syndrom entwickeln.

  Clarithromycin
  Neue Kontraindikationen  
 Die Anwendung von Clarithromycin ist neu kontraindiziert bei Patienten mit Hypokaliämie (Risiko einer QT-Verlängerung), bei 

Patienten, die an einem schweren Leberversagen in Kombination mit eingeschränkter Nierenfunktion leiden, sowie bei gleich-
zeitiger Verabreichung von oralem Midazolam.

  Furosemid
  Unerwünschte Wirkungen  
 Bei Abusus und/oder Langzeitbehandlung wurde über Pseudo-Bartter-Syndrom berichtet.
 Es wurden Fälle von Taubheit berichtet, die manchmal irreversibel waren.

  Lormetazepam
  Interaktionen mit Herzglykosiden und Betablockern
 Die gleichzeitige Anwendung von Lormetazepam mit Herzglykosiden kann die Plasmaspiegel von Herzglykosiden erhöhen. Die 

gleichzeitige Anwendung mit Betablockern kann die klinische Wirkung von Lormetazepam erhöhen.

Innovationen

Alacare® (5-Aminolävulinsäure) SPIRIG PHARMA
Therapie bei aktinischer Keratose 
In der Schweiz ist neu die Spezialität Alacare (Pflaster mit 5-Aminolävulinsäure) im Handel. Damit steht eine neue Therapieoption zur 
photodynamischen Therapie bei aktinischen Keratosen zur Verfügung. Zugelassen ist das Medikament zur einmaligen Behandlung 
von leichten aktinischen Keratosen im Gesicht und auf der unbehaarten Kopfhaut mit einem Durchmesser von maximal 1,8 cm.

Aprokam® (Cefuroxim) THEA PHARMA
Neue Applikationsform
Cefuroxim ist ein bekanntes Cephalosporin der 2. Generation. Mit Aprokam ist nun ein neues Arzneimittel zur Anwendung in der 
Ophthalmologie im Handel. Aprokam ist indiziert zur antibiotischen Prophylaxe der postoperativen Endophthalmitis nach Katarakt-
operation.

Opsumit® (Macitentan) ACTELION
Therapieoption bei pulmonaler arterieller Hypertonie 
In der Schweiz ist ein neues Arzneimittel zur Behandlung der pulmonalen arteriellen Hypertonie erhältlich. Opsumit (10 mg Maciten-
tan pro Filmtablette) ist indiziert zur Langzeitbehandlung der pulmonalen arteriellen Hypertonie bei Patienten der WHO-Funktions-
klasse II bis III zur Reduktion der Morbidität und des Mortalitäts-Risikos. Opsumit ist wirksam als Monotherapie oder in Kombination 
mit Phosphodiesterase-5-Inhibitoren oder inhalativen/peroralen Prostanoiden.

Markt

Bosulif® PFIZER
Neues Onkologikum
Es sind Filmtabletten zu 100 mg 
und 500 mg Bosutinib erhältlich.

Invokana™ JANSSEN-CILAG
Neues Antidiabetikum 
Es sind Filmtabletten zu 100 mg und 
300 mg Canagliflozin erhältlich.
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compendium update
Die inhaltliche Verantwortung für die Rubrik «compendium update» liegt bei der Documed AG. 

Dieses Bulletin ist ein Auszug aus unseren aktuellen Arzneimittelinformationen. Vollständige Informationen finden Sie unter
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